
news20 IDS 2013 – 11. März  11 March

n Die vom Weltverband der Zahn-
ärzte FDI im Jahr 2009 gestartete Glo-
bal Caries Initiative (GCI) propagiert
eine ambitionierte globale Agenda
mit einem von Fachvertretern geführ-
ten Aufruf zum Handeln. Die Initiati -
ve hat es sich zum Ziel gemacht „die

Mundgesundheit durch die Einfüh-
rung eines neuen Paradigmas für die
Behandlung von Karies und seiner
Folgen aufzustellen, das auf unse-
rem derzeitigen Wissen über den
Krankheitsverlauf und seiner Ver-
meidung  basiert, um so allen Men-
schen bis zum Jahr 2020 optimale
Mundgesundheit und damit Allge-
meingesundheit und Wohlbefinden
zu garantieren.“

Der FDI und seine Mitglieder
 erkennen ihren Alleinvertretungs -
anspruch und Verantwortung für 
das Kariesmanagement sowie ihre
Führungsrolle beim Wandel in die-
sem Bereich an. Zusammen arbei-
ten sie daran, die globale Karies-
bürde zu vermindern. Durch die Initi-
ative sehen sich der Verband und
seine Mitglieder zudem in ihrer Rolle
als weltweiter Vertreter der Zahn -
medizin und der Mundgesundheit
 bestätigt.

Die bisher bedeutsamste  Errun-
genschaft ist die Entwicklung der FDI
Kariesmatrix, die es sich zum Ziel ge-
setzt hat, Dialog zwischen allen Interes-
senvertretern zu fördern. Die Karies-
matrix fungiert als Verbindungsglied
zwischen allseits bewährten  Metho-
den der Weltgesundheits or ganisation
(DMFT) und neuen Ansätzen im Ka -
riesmanagement, wie zum Beispiel das
International Caries Detection and
 Assessment System (ICDS), das einen
durchführbaren Mittelweg für das der-
zeitige Praxisumfeld darstellt. 

Es hinterfragt auch bisherige
 Methoden, welche sich historisch ge-
sehen nie stark von traditionellen
 restaurativen Modellen entfernt ha-
ben. So erkennt sie zum Beispiel 
Zahnschmelzkaries, sogenannte White
Spots, sowie Dentinlesionen ohne
 Kavitation an, die bisher nicht be -
rücksichtigt wurden und nun durch
die Matrix bereitgestellten Präven -
tivmaßnahmen   behandelt   werden
können. 
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5 GCI Vorsitz Dr. Patrick Hescot (Mitte), FDI-Präsident Dr. Orlanda Monteiro da Silva (links) und 
DTI- Verleger Torsten R. Oemus bei der Vorstellung der Global Caries Initiative während des letzten
FDI Kongresses in Hongkong. 

5 GCI chair Dr Patrick Hescot (centre) posing with FDI President Dr Orlando Monteiro da Silva (left) and
DTI president Torsten R. Oemus during the launch of the Global Caries Initiative website in Hong Kong. 
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n The Global Caries Initiative (GCI),
launched by the FDI World Dental Fed-
eration in 2009, put forth an ambitious
worldwide agenda together with a pro-
fession-led call to action. The goal of the
GCI is “to improve oral health through
the implementation of a new paradigm
for managing dental caries and its con-
sequences, one that is based on our cur-
rent knowledge of the disease process
and its prevention, so as to deliver opti-
mal oral and thus general health and
well-being to all peoples by 2020.” 

The FDI and its membership ac-
knowledge that they have a singular
role and responsibility in terms of
caries management and leadership in
any process of change. Together, they
are working to reduce the burden of
caries globally. FDI membership has
through the GCI reaffirmed the federa-
tion’s role as the global representative
body of dental medicine and oral
health. 

The most significant achievement
of the GCI so far is the development of
the FDI Caries Matrix,1 which aims to
facilitate dialogue between all stake-
holders. The Caries Matrix acts as a
bridge between WHO basic methods
(DMFT) and new approaches to caries
management, for example the Inter -
national Caries Detection and Assess-
ment System (ICDAS), creating a mid-
dle ground that is workable for the cur-
rent clinical practice environment.

It engages clinical dental practice,
which has historically been reluctant 
to move away from the curative/re sto -
rative model. It recognises enamel ca -
ries or white spots and non-cavitated
dentine lesions, which were not in-
cluded within the traditional model,
but can now be managed through the
Caries Matrix by preventive measures
and tools.

„Die bisher bedeutsamste
 Errungenschaft ist die Entwicklung

der FDI Kariesmatrix, die es sich zum
Ziel gesetzt hat, Dialog zwischen allen

 Interessenvertretern zu fördern.“
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Pre-Congress Seminare am Freitag, 26. April 2013
(Separate Kursgebühr nur bei Einzelbuchung der Seminare)
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Kursgebühr inkl. DVD 195,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale* 35,– € zzgl. MwSt.
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14. EXPERTENSYMPOSIUM  – E-Paper

QR-Code einfach mit dem Smartphone scannen 
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Samstag, 27. April 2013 | ZahnärzteFreitag, 26. April 2013 | Zahnärzte

12.00 – 12.30 Uhr Welcome-Lunch

12.30 – 14.30 Uhr Workshops* 

Priv.-Doz. Dr. Friedhelm Heinemann/Morsbach
Mini-Implantate als Ergänzung des implantolo-
gischen Behandlungsspektrums – Minimalinvasive 
Stabilisierung von herausnehmbaren Voll- und Teil-
prothesen (Workshop mit Hands-on) 

Dr. Mathias Plöger/Detmold
Optimierung der verschiedenen Techniken zur Hart- und 
Weichgewebsaugmentation (Theoretischer Workshop)

Dr. Olaf Daum/Leimen
Intensiv Workshop Sinuslift
Intern & extern mit CAS & LAS-Sinuskits
Schnell – einfach – sicher (Mit Live-OP-Videos)

*Hinweis: Die Workshops sind zum Teil mit Hands-on. Bitte beachten Sie, dass Sie nur an
einem Workshop teilnehmen können! Notieren Sie den von Ihnen gewählten Workshop bitte
auf dem Anmeldeformular.

14.30 – 15.15 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

Wissenschaftliche Vorträge – Wann gehen Implantate verloren? 
Implantologie im Spannungsfeld von Erfolg und Misserfolg

Vorsitz: Dr. Mischa Krebs/Alzey

15.15 – 15.25 Uhr Dr. Mischa Krebs/Alzey
Begrüßung/Eröffnung

15.25 – 15.45 Uhr Priv.-Doz. Dr. Friedhelm Heinemann/ 
Morsbach
Mini-Implantate: Eine sinnvolle Ergänzung zur 
konventionellen Implantologie?! – Aktuelle 
Studienlage und klinische Erfahrungen

15.45 – 16.05 Uhr Dr. Armin Nedjat/Flonheim
MIMI – flapless! Die Schlüssel zum Erfolg! 
Aktuelle Fakten und Studien/Literaturlage

16.05 – 16.25 Uhr Dr. Olaf Daum/Leimen 
Sichere Kieferhöhlenaugmentation durch 
innovative Sinusbohrer – Ein Paradigmen-
wechsel beim Sinuslift

16.25 – 16.45 Uhr Dr. Mario Kirste, M.Sc./Frankfurt (Oder)
Biphasisches Knochenersatzmaterial bei
präimplantologischer Augmentation
(Transpositionsplastik)

16.45 – 17.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

17.30 – 17.50 Uhr Dr. Daniel Ferrari, M.Sc./Düsseldorf
3-D-Implantatoberflächen unter der Lupe 

17.50 – 18.10 Uhr Dr. Mischa Krebs/Alzey
12.700 Implantate – 20 Jahre – 198 Verluste –
Was können wir daraus lernen?

18.10 – 18.30 Uhr Prof. Dr. Mauro Marincola/Rom (IT)
Short-Implantate in der täglichen Praxis

18.30 – 18.50 Uhr Jan Kielhorn/Öhringen
Der Implantaterfolg – Nicht nur 
die Schraube zählt

18.50 – 19.00 Uhr Diskussion
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10.45 – 11.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung 

Vorsitz: Priv.-Doz. Dr. Frank Peter Strietzel/Berlin

11.30 – 12.00 Uhr Prof. Dr. Axel Zöllner/Witten
Einflussfaktoren auf die Weich- und Hartgewebs-
stabilität an Implantaten

12.00 – 12.20 Uhr Prof. Dr. Nezar Watted/Jatt (IL)
Erweiterung des kieferorthopädischen Behandlungs-
spektrums durch die Implantologie

12.20 – 12.40 Uhr Prof. Dr. Wolf-D. Grimm/Witten
Dr. Bernd Giesenhagen/Kassel
Sofortimplantation nach vertikaler Augmentation 
mit allogenen Knochenringen (bonering®-Technik)

12.40 – 13.10 Uhr Dr. Sven Rinke, M.Sc., M.Sc./Hanau
Periimplantitis: Erkennen – Behandeln – Vorbeugen

13.10 – 13.15 Uhr Diskussion

13.15 – 14.15 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

14.15 – 14.45 Uhr Prof. Dr. Dr. Bodo Hoffmeister/Berlin
Implantate im kompromittierten Knochen – 
Bestrahlung und Bisphosphonate

14.45 – 15.15 Uhr OA Dr. Peter Purucker/Berlin
Implantatverlustrisiko bei Patienten mit Parodontitis

15.15 – 15.45 Uhr Priv.-Doz. Dr. Frank Peter Strietzel/Berlin
Implantate bei Patienten mit Diabetes mellitus, 
Osteoporose oder bei HIV-positiven Patienten – 
Risiko oder Kontraindikation?

15.45 – 16.15 Uhr Prof. Dr. Rainer Buchmann/Düsseldorf
Parodontologie plus Implantologie: Präventiv, sicher, 
komplikationslos

16.15 – 16.30 Uhr Abschlussdiskussion

Samstag, 27. April 2013 | Zahnärzte

Vorsitz/Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz

09.00 – 09.05 Uhr Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz
Eröffnung 

09.05 – 09.35 Uhr Priv.-Doz. Dr. Dr. Steffen G. Köhler/Berlin
Grau ist alle Theorie …
Innovation versus Erfahrung in der Implantologie

09.35 – 10.05 Uhr Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin
Periimplantologisches Management 
von Erkrankungen der Kieferhöhle

10.05 – 10.35 Uhr Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz
Gibt es in der Implantologie eine zweite Chance?

10.35 – 10.45 Uhr Diskussion

| Programm Helferinnen

Hygieneseminar | Iris Wälter-Bergob/Meschede
Freitag, 26. April 2013 | 09.00 – 18.00 Uhr

I Rechtliche Rahmenbedingungen für ein Hygienemanagement
I Anforderungen an die Aufbereitung von Medizinprodukten
I Wie setze ich die Anforderungen an ein Hygienemanagement in die Praxis um?
I Überprüfung des Erlernten und praktischer Teil

Seminar GOZ, Dokumentation und PRG (Patientenrechtegesetz) | 
Iris Wälter-Bergob/Meschede
Samstag, 27. April 2013 | 09.00 – 15.00 Uhr

I die wichtigsten Änderungen des Paragrafen-Teils
I der richtige Umgang mit den neuen Formularen
I die verordnungskonforme Berechnung aller geänderten Leistungen
I die richtige Dokumentation
I die richtige Umsetzung der Faktorerhöhung mit den richtigen Begründungen
I Materialkosten sind berechnungsfähig
I was/wann darf noch aus der GOÄ berechnet werden
I erste Reaktionen der PKVen
I die wichtigsten Punkte für die Praxis aus dem PRG

inklusive umfassendem Kursskript

14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause)
Prof. Dr. Marcel Wainwright/ 
Düsseldorf

Chirurgische Aspekte 
der rot-weißen Ästhetik
Gingiva-Management in der Parodontologie
und Implantologie – Ein kombinierter
Theorie- und Demonstrationskurs
(inkl. DVD für jeden Teilnehmer)

14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause)
Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin
Priv.-Doz. Dr. Dr.  Steffen G. Köhler/
Berlin

Implantate und Sinus maxillaris
Ein kombinierter Theorie- und Demonstra-
tionskurs für HNO-Ärzte, MKG-Chirurgen
und Implantologen
(inkl. DVD für jeden Teilnehmer)

I1 I I2 I



The World Oral Health Forum ses-
sion held in Hong Kong during the FDI
congress on “Caries, a silent epidemic”
(www.fdiworldental.org/gci) provided
an opportunity for experts to meet and
discuss the way forward in our fight
against the most common oral health
disease with a panel of economists,

public health experts and other med-
ical professionals.

The FDI World Dental Federation
has been working with Dental Tribune
International to deliver a professional
communication and education platform

(www.globalcariesinitiative.org) to fa-
cilitate activities at a global level and
support the implementation of the GCI
at a national level by FDI member den-
tal associations.

More recently, the United Nations
Environment Programme’s Minamata
Convention on mercury has created a
framework for a phasedown of dental
amalgam, based on the WHO and GCI
concepts of prevention, research into

new restorative materials and best
management practice.

The FDI now wishes to implement
collective and individual dental health
promotion activities that will help com-
bat tooth decay at all stages of life through

its worldwide network. This will only 
be possible by informing and mobilising
all stakeholders and partners, notably
civil society, schools, teachers, educators
and parents. With this broad approach,
the GCI initiative will develop further 
and move closer to its ultimate goal. 7

1. J. Fisher and M. Glick, A new model for
caries classification and management:
The FDI World Dental Federation Caries
Matrix, Journal of the American Dental
Association, 143/6 (2012): 546–551.

Eine Sitzung unter dem Titel 
„Karies, die stille Epidemie“, die wäh-
rend des vergangenen FDI Jahres -
kongresses in Hongkong stattfand
(www.fdiworldental.org/gci), gab Ex-
perten die Möglichkeit sich zu treffen
und mit einer Gruppe von Wirtschafts-
leuten, Gesundheitsexperten und Allge -
meinmedizinern weitere Maßnah men
im Kampf gegen die am häufigsten auf-
tretende Oralkrankheit zu diskutieren. 

Der Verband arbeitet seit einiger
Zeit auch mit Dental Tribune Interna-
tional bei der Errichtung einer Kom-

munikations- und Fortbildungsplatt-
form zusammen, die die Aktivitäten
global bündeln und die Umsetzung auf
lokaler Ebene durch die Mitgliederor-
ganisationen des FDI unterstützen soll. 

Mit der Minimata Konvention hat
das Umweltprogramm der Vereinten
Nationen kürzlich einen Rahmen für die
Reduzierung von Zahnamalgam geschaf -
fen, der auf den Grundsätzen Präven-
tion, Erforschung neuer Restaurations-
materialien sowie besten Management-
praktiken von WHO und CGI beruht. 

Der FDI ist nun darum bemüht,
kollektive als auch individuelle Maß-
nahmen über sein weltweites Netz-
werk zur Förderung der Mundgesund-
heit umzusetzen, um Zahnsubstanz-
verlust in allen Lebensabschnitten
entgegenzuwirken. Das wird allerdings
nur möglich sein, wenn alle Interes-
senvertreter, wie die Gesellschaft im
Allgemeinen, Schulen, Lehrer, Ausbil-
der und Eltern, informiert und aktiv
sind. Mit diesem breiten Ansatz wird
sich die GCI weiterentwickeln und ih-
rem endgültigen Ziel näherkommen. 

Weitere Informationen zur Glo-
bal Caries Initiative finden Sie unter
www.globalcariesinitiative.org sowie
währen der IDS auf dem FDI Stand in
der Passage zwischen Halle 10 und 11. 7
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